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Zu diesem Film 
Der asthmakranke Hikaru ist seit seiner Kindheit mit Sadato 
befreundet, obwohl dieser ihn immer wieder hänselt. Er betrach­
tet sich gern die Miniaturstadt, die er in seinem Aquarium ver­
senkt hat und träumt von einer Sintflut. 
Eines Tages setzt Sadato ihm so zu, daß er mit einer Kopfverlet­
zung im Krankenhaus erwacht. Da entdeckt Hikaru seine überna­
türlichen Kräfte, die sein Leben und seine Beziehungen zu ande­
ren verwandeln, so daß er schließlich zu sich selbst und zu seinen 
wahren Freunden findet. 
Der Film zeigt im neo-realistischen Stil das gefährdete Leben 
junger Leute und ist "der Jugend am Ende diese Jahrhunderts" 
gewidmet. 

Kommentar des Regisseurs 
Als Kind wurde ich ständig von andern gehänselt und dachte: 
"Wozu bin ich überhaupt auf der Welt?" Die Protagonisten 
gleichen diesen Kindern. Sie sind Versager, die mit dem Tempo 
der Entwicklung nicht mithalten können und umgeben sind von 
Nihilismus. Man kann viele solcher Menschen in Asien finden. 

Ich denke, die asiatische Welt hat die Kraft, sie überleben zu 
lassen. Es wäre schön, wenn mein Fi lm dem Zuschauer ein Gespür 
für die 4 Verletzlichkeit und Brutalität unserer Existenz' vermit­
teln könnte. 

Biofilmographie 
Atsushi Kimura, geb. 21. Februar 1959 in Kyoto. Studium der 
Humanwissenschaft an der Shinshu Universität 
1983 Teilnahme am Pia Filmfestival unabhängiger Filmemacher 
mit seinem Film We Relation - Chachina Kankei (Wir - Beziehun­
gen). 
Ab 1983 arbeitet er beim N H K (Japanische staatliche Rundfunk­
station), wo er Dokumentarfilme wie Gaka, Taäahiro Ono (Tadahiro 
Ono, der Maler), Roji (Die Gasse) dreht. Sein Fernsehdrama 
Nekono-Topia, Nekono-Mania (Katzen Utopie, Katzen Manie) 
erhielt begeisterte Kritiken. 
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